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An der Kundgebung an der »Al-
ten Feuerwache« und dem an-
schließenden Familienfest nah-
men 5000 Menschen teil. Die
Teilnehmer demonstrierten für
»gerechteArbeit und faire Löhne«
sowie gegen das »Atommüllend-
lager Schacht Konrad«. Achim
Meerkamp vom Verdi-Bundes-
vorstand forderte alsHauptredner
einweiteresKonjunkturpaket von
der Bundesregierung. Der Staat
müsse in die derzeitige Krise re-
gulierend eingreifen, sagte er.
Frank Klingebiel, Oberbürger-

meister der Stadt Salzgitter, hat in
seinem Grußwort den Gewerk-
schaften »großen Erfolg beim
Kampf um soziale Gerechtigkeit«
bestätigt. Der Standpunkt der Ge-
werkschaften zu »Schacht Kon-
rad« wurde von Björn Harme-
ning, Vertrauenskörperleiter der
Volkswagen AG, Werk Salzgitter,
dargestellt. Für das leiblicheWohl
war – wie immer – gesorgt. Die
musikalischen Beiträge leisteten
die KITA-Combo aus Wolfsburg
unddieRockhouse-BandvonAls-
tom.

… und in Peine
Über 500 Menschen besuchten die Kundgebung in Peine.

Am Peiner Gewerkschaftshaus
kamen ausschließlich Frauen zu
Wort. »Fairer Lohn heißt auch
gleiches Geld für gleiche Arbeit.«
Es ist ein Skandal, dass Frauen für
dieselbe Arbeit in unserem Land
durchschnittlich 22Prozentweni-
ger verdienen als Männer, kriti-
sierte die stellvertretende Vorsit-
zende des DGB-Kreises Peine,
Gaby Handke.
SusanneKremer, stellvertreten-

de Landesbezirksleiterin vonVer-
di, forderte Solidaritätmit denBe-
schäftigten von Hertie.

In der Gebläsehalle in Ilsede
warnte der SPD-Bundestagsabge-
ordnete Hubertus Heil davor, den
Zusammenbruch der Weltwirt-
schaft als Betriebsunfall zu sehen,
wie dies manche Kräfte in Berlin
täten. »DienächstenMonate, viel-
leicht sogar die nächsten ein bis

zwei Jahre, werden hart«, sagte
Heil. Für Manager forderte er
strengere Haftungsregeln.
Zuvor hatte der Peiner DGB-

ChefFrankRaabe-Lindemannge-
sprochen. Er warnte vor der Zer-
schlagung des Sozialstaats als Fol-
ge der Krise und forderte eine
Politik, die Beschäftigung sichert.
Denn nach massiver Kurzarbeit
drohen auch in der Region Peine
Entlassungen, Insolvenzen und
Werksschließungen.

Mehrere hundert Besucher kamen zum Gewerkschaftshaus in Peine.

»ARBEIT FÜR ALLE BEI FAIREM LOHN« – 1. MAI WIEDER EIN VOLLER ERFOLG

Internationaler Tag der Arbeit … in Salzgitter
Ganz vorn der Trecker mit dem Themenwagen zu Schacht Konrad. Aus einer Musikbox klingt die »Internationale«.

Über 800 Kolleginnen und Kollegen beteiligten sich am
Demonstrationszug in Salzgitter.

Von links: Jürgen Wipprich (IG Metall), Björn Harmening (VW SZ), Achim Meer-
kamp (Verdi), Claudia Nowak (Verdi), Frank Klingebiel (OB Stadt Salzgitter).


